
Ein Linzer Wahrzeichen: 
die Eisenbahnbrücke

Viel ist bis jetzt diskutiert 
worden über die Linzer Eisen­
bahnbrücke. Ein verkehrsge­
schichtliches Denkmal erster 
Güte und seit jeher ein Nadel­
öhr im Linzer Verkehr — doch 
wie schaut ihre Zukunft aus? 
Lohnt sich eine Sanierung? Und 
warum ist sie nach mittlerweile 
113 Jahren eigentlich in so 
schlechtem Zustand? Welche In­
stanz(en) entscheiden, was mit 
der Brücke passiert? Im Kepler 
Salon diskutieren wir mit den 
Zuständigen, mit dem Verein 
„Rettet die Eisenbahnbrücke“, 
mit Journalisten und Experten.

Kepler Salon
MO, 25.2.2013
19.30 Uhr

Lorenz Potocnik  
Christian Reisinger  
Gerhard Stürmer 
Vortragende

Jürgen Affenzeller
Gastgeber



Lorenz  
Potocnik
Lorenz Potocnik ist selbstän­
diger Stadtentwickler. Lebt 
und arbeitet in Wien und Linz. 
Architekturstudium an der TU 
Wien, TU Delft (NL) und School 
of Architecture Portsmouth 
(GB). Spezialisiert auf pro­
zessorientierte Projekte und 
Planungen im weiten Feld der 
Stadtentwicklung. Fokus auf 
bürgerliche, zivilgesell­
schaftliche Initiativen. 2010 
Gründung des Think&Do Tank 
linzukunft, der sich zum Ziel 
gesetzt hat Stadt aus Eigen­
initiative und in Form konkre­
ter Projekte zu entwickeln. 
Seit März 2012  Architektur­
kritiker der OÖN in freier  
Zusammenarbeit. Aufgewachsen 
in Paris und Genf, geboren 
1971 in Wien.

Christian 
Reisinger
Christian Reisinger (geb. 1962)  
ist Schmiedemeister und Metall­ 
restaurator, spezialisiert 
auf die Restaurierung großer 
Metallobjekte, vom Denkmal bis 
zum technischen Kulturgut. 
Reisinger entwickelt Restau­
rierungskonzepte und ist Sach­
verständiger für historische 
Metallarbeiten. Gemeinsam mit 
TU­Wien arbeitet er an einem 
Forschungsprojekt zum Thema 
Historischer Stahlbau.



Gerhard 
Stürmer
Gerhard Stürmer (geb. 1949) 
studierte Betriebswirtschafts­
lehre an der Johannes Kepler 
Universität Linz und war an­
schließend Universitätsassis­
tent am Institut für Handel, 
Absatz und Marketing der JKU. 
Bis 2000 arbeitete er außer­
dem als Lektor an den Uni­
versitäten Klagenfurt, Graz, 
Salzburg und an der Hochschule 
für künstlerische und indus­
trielle Gestaltung in Linz. 
Seit 1979 ist Stürmer als 
selbstständiger Marketingbe­
rater und Trainer tätig und 
seit 1990 geschäftsführender 
Gesellschafter der Ramsauer & 
Stürmer Consulting Ges.m.b.H. 
Bis 1997 war Stürmer Mitglied 
im Gemeinderat der Stadt Linz. 
Seit 2001 ist er Präsidiums­
mitglied des Wirtschaftsbundes 
Oberösterreich und seit 2004 
Präsident der Kepler Society.

Jürgen  
Affenzeller
Jürgen Affenzeller, geboren in 
Freistadt, lebt seit 12 Jahren  
in Linz. Affenzeller  ist Chef 
vom Dienst der Linzer „Tips“­
Redaktion und arbeitet seit 
2001 als Regional­Journalist 
bei oberösterreichischen Medien.  
Auch das Dauerthema „Eisen­
bahnbrücke“ beschäftigte ihn 
dabei von Beginn an beruflich.
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Öffnungszeiten
Jeweils eine Stunde vor  
Veranstaltungsbeginn
Freier Eintritt /  
Begrenzte Platzanzahl

Kepler Salon Online
Das aktuelle Programm und ein 
umfangreiches Archiv finden Sie 
auf unserer Website  
www.kepler­salon.at

Newsletter
Bleiben Sie informiert mit 
unserem Newsletter! Einfach 
anmelden auf www.kepler­salon.
at/news

Der Kepler Salon  
braucht Freunde!
Werden Sie Mitglied im Verein 
Freunde Kepler Salon. Anmel­
deformulare liegen im Salon 
auf oder sind online verfüg­
bar unter www.kepler­salon.at/
freunde
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